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Vorwort


Diese Theoriefragen für die Wirtschafts- und Industriefachwirte sowie die technischen Fachwirte wurden von erfahrenen Dozenten zusammengestellt, die über viele Jahre Erfahrung in der Ausbildung und Prüfungsvorbereitung zum „Geprüften Fachwirt IHK“ verfügen und Mitglieder zahlreicher Prüfungsausschüsse der IHK sind. Die hier erstellen Fragen sollen als Hilfestellung zum Bestehen der mündlichen Ergänzungsprüfung dienen, die Fragen orientieren sich an den Inhalten des Rahmenplanes des DIHK.


Die folgenden Fragen dienen lediglich zur Vorbereitung auf die mündliche Ergänzungsprüfung. Es soll nicht der Eindruck vermittelt werden, dass die mündliche Ergänzungsprüfung ausschließlich aus diesen Fragen besteht.


Um einen größeren Lerneffekt zu erreichen, ist es von Vorteil, die gestellten Fragen zunächst ohne Zuhilfenahme der Lösungsvorschläge zu bearbeiten.


Beachten Sie, dass es sich bei den Lösungen lediglich um Lösungsvorschläge handelt, es existieren selbstverständlich noch weitere Lösungsansätze. Alle Lösungen können aufgrund des Umfangs nicht aufgeführt werden.


Zur Prüfungsvorbereitung finden Sie unter www.klausura.de Zusammenfassungen, Aufgaben und Leitfäden für:


	Volks- und Betriebswirtschaft



	Rechnungswesen



	Recht & Steuern



	Unternehmensführung



Aus Gründen der Lesbarkeit wurde im Text die männliche Form gewählt, nichtsdestoweniger beziehen sich die Angaben auf Angehörige aller Geschlechter.


Zum besseren Verständnis wurden die Überschriften des entsprechenden IHK-Rahmenplanes übernommen.


Quelle: "IHK Die Weiterbildung" "Rahmenplan mit Lernzielen" DIHK-Verlag.









1. Volkswirtschaftliche Grundlagen


Frage 1


Unterscheiden Sie einen vollkommenen und einen unvollkommenen Markt.


Frage 2


Haben wir in Deutschland einen vollkommenden oder einen unvollkommenen Markt?


Frage 3


Grenzen Sie die Marktform Angebotsoligopol bezüglich der Angebots- und der Nachfrageseite voneinander ab und geben Sie für jede Marktform ein Beispiel an.


Frage 4


Grenzen Sie die Marktform Nachfragemonopol bezüglich der Angebots- und der Nachfrageseite voneinander ab und geben Sie für jede Marktform ein Beispiel an.


Frage 5


Schildern Sie für ein Polypol den Spielraum, den Anbieter haben preispolitische Maßnahmen durchzuführen.


Frage 6


Schildern Sie was unter einer „Preiselastizität der Nachfrage“ zu verstehen ist.


Frage 7


Erläutern Sie eine „unelastische“ und „elastische“ Nachfrage und geben Sie je ein Beispiel an.


Frage 8


Nennen Sie drei Faktoren, welche die Nachfrage beeinflussen.


Frage 9


Nennen Sie drei Kriterien, welche das Angebot beeinflussen.


Frage 10


Wann liegt ein Gleichgewichtspreis vor?


Frage 11


Unterscheiden Sie Käufermarkt und Verkäufermarkt.


Frage 12


Was ist eine Produzentenrente?


Frage 13


Erläutern Sie das Niederstwertprinzip.


Frage 14


Stellen Sie die Produzenten- und die Konsumentenrente grafisch dar.


Frage 15


Stellen Sie die Veränderung der Nachfrage in einem Diagramm mit der Angebotskurve grafisch dar.


Frage 16


Erläutern Sie drei Funktionen des Marktpreises.


Frage 17


Erläutern Sie kurz die Wettbewerbspolitik aus volkswirtschaftlicher Sicht.


Frage 18


Was versteht man unter der Auslesefunktion?


Frage 19


Nennen Sie zwei Ziele und zwei Instrumente der Wettbewerbspolitik.


Frage 20


Was sind Subventionen?


Frage 21


Wozu dienen Zölle?


Frage 22


Wozu dienen Mengenregulierungen?


Frage 23


Erläutern Sie den Sinn von Verbrauchssteuern.


Frage 24


Was versteht man unter einem sogenannten Höchstpreis?


Frage 25


Erläutern Sie den Mindestpreis in der Volkswirtschaft.


Frage 26


Stellen Sie Höchstpreis und Mindestpreis grafisch dar.


Frage 27


Was ist ein Wirtschaftskreislauf?


Frage 28


Definieren Sie das Bruttoinlandsprodukt.


Frage 29


Was ist das Bruttonationaleinkommen?


Frage 30


Erläutern Sie die Entstehungsrechnung.


Frage 31


Was versteht man unter der Verwendungsrechnung?


Frage 32


Was ist die Verteilungsrechnung?


Frage 33


Was versteht man unter dem Volkseinkommen?


Frage 34


Was versteht man unter der Lohnquote?


Frage 35


Erläutern Sie die Gewinnquote.


Frage 36


Welche Möglichkeiten hat der Staat in die Einkommensverteilung einzugreifen?


Frage 37


Was versteht man unter dem „Verfügbaren Einkommen“?
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